
karrieremag BERUFSPROFIL ZUM MITNEHMEN

AUSBILDUNG · TECHNIK, DIE STOFFE ENTSTEHEN LÄSST

Produktionsmechaniker/in Textil
Wer sorgt dafür, dass der Webstuhl läuft? Das machst du nach der Ausbildung zum/zur Produktionsmechaniker/in Textil. Du bedienst und

überwachst Anlagen, mit denen Garne und Stoffe hergestellt oder verbunden werden. Daraus entstehen Stoffe, Teppiche und Kleidung. Du stellst

die Maschinen für jeden Auftrag ein und führst die Materialien zu. Du wartest Web- und Nähmaschinen, tauschst Teile aus und nimmst neue

Maschinen in Betrieb. Außerdem prüfst du die Qualität der Textilien. Dafür brauchst du technisches Verständnis und ein genaues Auge. Hier

erfährst du, was du als Produktionsmechaniker/in Textil machst, wie die Ausbildung abläuft, was du mitbringen solltest und wie es danach

weitergehen kann.

3 Jahre
Dauer

dual, Industrie

Ausbildung

1.050 € bis 1.270 €

1. Jahr

keine Vorgabe

Schulabschluss

B2
Deutsch empfohlen

PASST DAS ZU  MIR?

Mit welchem Abschluss starten andere?
So verteilten sich zuletzt die neuen Azubis.

Erster Schulabschluss (ESA) 26 %

Mittlerer Schulabschluss (MSA) 54 %

Abitur / Fachabitur 9 %

Wie gut muss mein Deutsch sein?

B2
Damit kommst du gut durch Berufsschule und Prüfung.

DER BERUF IM  WANDEL DER ZEIT

Wie hieß der Beruf früher?

Du hörst im Betrieb noch einen älteren Namen? Gemeint ist meist dieser Beruf. 2005 wurden mehrere Berufe zu einem zusammengelegt.

1980 bis 2005

Schmucktextilienhersteller/in

1996 bis 2005

Textilmechaniker/in

Bandweberei

1996 bis 2005

Textilmechaniker/in

Maschenindustrie

1996 bis 2005

Textilmechaniker/in

Spinnerei

1996 bis 2005

Textilmechaniker/in

Tufting

1996 bis 2005

Textilmechaniker/in

Vliesstoff

1996 bis 2005

Textilmechaniker/in

Weberei

seit 2005

Produktionsmechaniker/in

Textil

In der DDR hieß der Beruf: Posamentierer/in, Facharbeiter/in für Textiltechnik (Garnhersteller/in), Facharbeiter/in für Textiltechnik (Sticker/in)

Im Alltag sagt man auch: Bandweber/in, Weber/in

Berufsnamen seit Gründung der Bundesrepublik 1949. Die DDR-Berufe gingen mit der Wiedervereinigung 1990 in den heutigen Ausbildungsberufen auf.

Was macht ein/e Produktionsmechaniker/in Textil?

Du arbeitest in der Textilindustrie und bist für die Herstellung von Textilprodukten verantwortlich. Das sind deine wichtigsten Aufgaben:

Welche Aufgaben hast du im Arbeitsalltag?

Textilien herstellen

Du bedienst und überwachst Produktionsanlagen für Stoffe, Teppiche

und Bekleidung.

Qualität prüfen

Du kontrollierst regelmäßig, ob die Textilien fehlerfrei sind. Du achtest auf

Laufmaschen, Verfärbungen und Löcher.

Maschinen warten

Du hältst Web- und Nähmaschinen instand, tauschst beschädigte Teile

aus und nimmst neue Maschinen in Betrieb.

Umrüsten

Du stellst die Maschinen auf neue Produktionsprozesse ein, passt

Einstellungen an und führst die benötigten Materialien zu.

Warum ist der Beruf so wichtig?

Du sorgst dafür, dass Textilien in hoher Qualität und effizient hergestellt werden. Die Kleidung, die du gerade trägst, ist auf Maschinen entstanden, die

Menschen wie du eingerichtet und gewartet haben. Gut laufende Anlagen machen Kleidung in dieser Menge, Vielfalt und Qualität erst möglich.

Der Beruf passt zu dir, wenn du dich für Technik interessierst, gern an Maschinen arbeitest und Freude an Textilien hast.
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Wie läuft die Ausbildung zum/zur Produktionsmechaniker/in Textil ab?

Wie lange dauert die Ausbildung?

Die Ausbildung dauert in der Regel drei Jahre und ist dual. Du lernst im Betrieb und in der Berufsschule.

Was lernst du in Betrieb und Berufsschule?

Das lernst du unter anderem:

Anlagen bedienen

Du richtest Maschinen und Anlagen für die Textilherstellung ein, bedienst

sie und gestaltest den Produktionsablauf effizient.

Textilien herstellen

Du bereitest Rohstoffe vor und stellst daraus Textilien her. Nach jedem

Produktionsschritt prüfst du die Qualität.

Wartung und Instandhaltung

Du erkennst Störungen, behebst sie und pflegst Maschinen und

Anlagen.

Qualitätssicherung

Du nimmst Proben, analysierst sie und arbeitest bei der Fehleranalyse mit.

Welche Voraussetzungen brauchst du als Produktionsmechaniker/in Textil?

Was solltest du mitbringen?

Was verdienst du in der Ausbildung?

Wie viel verdienst du in jedem Ausbildungsjahr?

AUSBILDUNGSJAHR PRO MONAT (BRUTTO)

1. Ausbildungsjahr 1.050 € bis 1.270 €

2. Ausbildungsjahr 1.105 € bis 1.327 €

3. Ausbildungsjahr 1.160 € bis 1.438 €

Je nach Bundesland, Branche und Tarif unterschiedlich.

Passt die Ausbildung zum/zur Produktionsmechaniker/in Textil zu dir?

Du magst ausgeklügelte Technik und packst gern mit an? Das spricht für die Ausbildung:

Technik und Handarbeit

Du verbindest beides in deinem Arbeitsalltag.

Der ganze Prozess

Du begleitest die Herstellung vom Rohstoff bis zur Verpackung.

Neues zuerst sehen

Du stellst immer wieder neue Produkte her und siehst die Ergebnisse als

Erste/r.

Nah an der Technik

Neue Maschinen und Verfahren erlebst du hautnah.

VOM  HOBBY  ZUM  BERUF

Welche Hobbys passen zur Ausbildung als Produktionsmechaniker/in Textil?

Was du als Produktionsmechaniker/in Textil jeden Tag machst,

kennst du vielleicht schon aus deiner Freizeit. Wer an der

Nähmaschine Fadenspannung und Stiche einstellt,

Laufmaschen und schiefe Nähte sofort sieht oder alte Geräte

auseinanderbaut, zeigt Betrieben Technikverständnis und ein

genaues Auge. Wer dazu jedes Wochenende im Nebenjob

erscheint oder im Verein Handball spielt, beweist Zuverlässigkeit

und Teamgeist. Wenn dich das Färben und Beschichten von

Stoffen reizt, schau dir Produktveredler/in Textil an. Für

Anlagen in vielen Branchen passt Maschinen- und

Anlagenführer/in.

AUS DIESEM  BERUFSPROFIL ABGELEITET

Passt gut, wenn du gern …

Im Kästchen: Das lesen Ausbildungsbetriebe daraus, wenn das Hobby in deiner Bewerbung steht.

technisches Verständnis

Interesse an Maschinen und Textilien

handwerkliches Geschick

ein genaues Auge für Fehler

Sorgfalt und Zuverlässigkeit

Teamfähigkeit

an der Nähmaschine Stiche und Fadenspannung einstellst

Technikverständnis

✓

alte Geräte auseinanderbaust und wieder zusammensetzt Geschick✓

Fehler in Stoffen und Nähten sofort entdeckst Genauigkeit✓

jedes Wochenende pünktlich im Nebenjob erscheinst Zuverlässigkeit✓

Handball, Volleyball oder Fußball im Verein spielst Teamgeist✓
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Wo findest du Ausbildungsbetriebe in deiner Nähe?

WIE HÄUFIG?

rund 90
Betriebe bilden aus

Platz 134 von 340 Berufen.

PLAN B IM  SELBEN BETRIEB

Fast jeder 2. Betrieb
bildet auch Maschinen- und Anlagenführer/in aus.

Fast jeder 2. bildet auch Industriekaufmann/frau aus.

WO?

Baden-Württemberg 20

Bayern 20

Nordrhein-Westfalen 20

Die meisten Betriebe: Landkreis Hof, Zollernalbkreis, Kreis Borken

UM  DIE ECKE

Wer bildet bei dir aus?

Scannen und Ausbildungsbetriebe in deiner Nähe finden.

Welche Karriere ist nach der Ausbildung möglich?

Mit deinem technischen Verständnis bist du in der Textilindustrie eine wertvolle Fachkraft. Mit wachsender Erfahrung arbeitest du immer effizienter an

Maschinen und Anlagen.

Welche Weiterbildungen gibt es?

So kannst du dich weiterentwickeln:

Zusatzkompetenzen

Du erweiterst dein Wissen und übernimmst anspruchsvollere Aufgaben.

Neue Technik

Neue Verfahren und Maschinen erlebst du direkt im Einsatz.

Branchenwechsel

Mit der Ausbildung kannst du auch in andere mechanische Branchen

wechseln.

KURZ GESAGT

Fazit: Die Technik hinter unseren Textilien

Als Produktionsmechaniker/in Textil installierst, wartest und bedienst du die Maschinen der Textilproduktion. Mit deiner Arbeit sorgst du für

Kleidung in guter Qualität und großer Vielfalt. Die Ausbildung dauert in der Regel drei Jahre und ist dual. Danach kannst du dich in der

Textilindustrie weiterentwickeln oder in andere mechanische Branchen wechseln.

Lust auf Technik? Finde auf dein-ausbildungsplatz.de einen Ausbildungsbetrieb in deiner Nähe.

Mehr Ausbildungsberufe aus diesem Bereich findest du unter Industrie.

Heiko Wohlgemuth
Gründer von karrieremag.de

„Kein Ausbildungsplatz in Deutschland soll unbesetzt bleiben.“

Betriebe in deiner Nähe
Ausbildungsbetriebe direkt um die Ecke finden.

dein-ausbildungsplatz.de

Das ganze Profil online
Mit verwandten Berufen und Bewerbungstipps.

karrieremag.de
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